
 

 

 

 

 

HINTERGRUNDINFORMATION 

Berlin, 1. Februar 2010  

SRH Fachhochschule für Gesundheit Gera 
 

Gründung und Trägerschaft: 

Die 2006 gegründete SRH Fachhochschule für Gesundheit Gera (SRH Gera) gehört zu 
dem überregionalen Netzwerk privater Hochschulen der in Heidelberg ansässigen SRH 
Holding, die Trägerin der SRH Gera ist. 

Studienangebot: 

Die SRH Gera bietet in Teil- und Vollzeit sowie ausbildungsbegleitend sechs akkredi-
tierte 6- bis 9-semestrige Bachelorstudiengänge an, die in den Bereichen Ergo- und 
Physiotherapie, Gesundheitspsychologie und Medizinpädagogik sowie Interdisziplinäre 
Frühförderung und Pflege angesiedelt sind. 2010/11 sollen die ebenfalls akkreditierten 
BA- bzw. MA-Studiengänge Logopädie und Medizincontrolling hinzukommen. Die 
Hochschule verfolgt das Ziel, die Studierenden für Aufgaben im Gesundheits-, Pflege 
und Therapiebereich zu qualifizieren.  

Studierende und Personal: 

Derzeit stehen für ca. 320 Studierende 10,25 Professuren (VZÄ) zur Verfügung (eine 
Vollzeitprofessur, drei 75%-Stellen und vierzehn 50%-Stellen, d.h. 18 Professorinnen 
und Professoren). Zwischen Professuren und Studierenden ergibt sich eine Betreu-
ungsrelation von ca. 1:31. Die Hochschule erwartet 2012/13 ca. 570 Studierende. 

Finanzierung 

Die SRH Gera finanziert sich weitgehend aus Studiengebühren, die für die BA-Studien-
gänge zwischen 245 und 340 Euro im Monat, für den MA-Studiengang Medizincontrol-
ling 625 Euro betragen. Dies ergibt eine Summe zwischen ca. 13 Tsd. Euro und ca.  
18 Tsd. Euro für ein BA-Studium und ca. 15 Tsd. Euro für ein MA-Studium.  

Als Sicherheit hat die SRH Holding beim Land eine „Patronatserklärung“ abgegeben, 
durch die gewährleistet wird, dass bei einem Scheitern der Hochschule die dort Studie-
renden ihr Studium ordnungsgemäß beenden können. 


